






Stadtmuseum Hagen 

Neukonzeption 
 
Dauerausstellung 
 
Ein Überblick 

Fachbereich Kultur | Fachdienst Wissenschaft, Archive und Museen 



Stadtmuseum Hagen 
Ausgangslage 

• 2015: Schließung des Stadtmuseums in der Wippermann-Passage 

• 2016: Beschluss zur Neueinrichtung im Erdgeschoss des  
historischen Landgerichtsgebäudes 

- Inhaltliche Orientierung an der vorherigen Konzeption 
- Aufbau und Einrichtung eines Zentraldepots 
- Sichtung und Bewertung der vorhandenen Exponate  
- Sichtung und Bewertung der Archivbestände 
- Prospektion von neuen Geschichtsmuseen in Deutschland/Europa 
- Aktualisierung des Forschungsstands und der Präsentationsstandards   

• Ab 2017: Erstellung einer aktualisierten und neu angepassten 
Konzeption 

• Sommer 2018: Fertigstellung des Grobkonzepts 
• Frühjahr 2019: Fertigstellung des Feinkonzepts 



Stadtmuseum Hagen 
Zielgruppen 

 Alle Bürger*innen der Stadt 
 

 Schulklassen aller Jahrgangsstufen 
 

 Universitäre und außerschulische Bildung 
 

 Touristen und Besucher*innen der Stadt 
 

 „Neubürger*innen“ und Gäste  



Stadtmuseum Hagen 
Präsentation  

 Chronologische Abfolge der Ereignisgeschichte 
 

 Einzelne Objekte z. B. auch als Musée sentimental  
 

 Verschachteltes, modulares  Präsentationssystem 
 

 Stellwände, Tafeln, Vitrinen 
 

 Multimediale und audiovisuelle Präsentationen 



Stadtmuseum Hagen 
Museum digital 

https://westfalen.museum-digital.de 

Museums WLAN und Internet 
 

Alle Exponate plus Informationen 
 

Pädagogisches Material für Schulen 
 

Ausbau für die Kunstmuseen 
 

Anbindung Stadtarchiv / Datenbanken 
 

Einbindung von Social Media 



 Ansichten – Die Stadt in vielfältigen Erscheinungen 
 

 Anfänge – Vor der Stadt  
 

 Stadtwerdung –  Gründungszeit  
 
 Zentralort – Aufbruch in die Moderne  

 
 Aufstieg – Vom Landkreis zum Stadtkreis 
 
 Blütezeit – Vom Stadtkreis zum „Hagener Impuls“  

 
 Hoffnung – Vom Ersten Weltkrieg zur Großstadt  

 
 Zerstörung – Nationalsozialismus und Zweiter Weltkrieg  

 
 Wandel – Vom Wiederaufbau zur Neuen City  

Stadtmuseum Hagen 
Gliederung der Ausstellung 



Stadtmuseum Hagen 
Exponate 

Prunkhammer, angefertigt 1899 
drei Grundsteinlegungen  
1899, 1961 und 2001 



Stadtmuseum Hagen 
Exponate 

Hagener Innovationen, wie beispielsweise 
 
 - Sicherheitsgrubenlampe 1816 
    Bernhard Boecker, Limburg 
 
 - Pickelhaube 1842 
    Christian Harkort, Haspe 



Ehrenbürgergabe für Adolf Hitler 
Hans Dorn (1889-1971)  
Hagen 1933/34 
 
Bildhauer und Medailleur aus dem 
Kreis um Karl Ernst Osthaus. 
 
Übergabe an Adolf Hitler am 9. Juli 
1934 in der Reichskanzlei. 
Anschließend mit anderen 
Ehrengaben Hitlers in einem 
eigenen Schrank in der „Großen 
Halle“ im Berghof auf dem 
Obersalzberg bei Berchtesgaden 
verwahrt. 
 
Dort im Sommer 1945 von einem 
US-amerikanischen Soldaten 
erbeutet und in die USA verbracht.  
 
Nach 55 Jahren an einen 
Münchener Antiquitätenhändler, 
angekauft von der Stadt Hagen.  

Stadtmuseum Hagen 
Exponate 

Schwerpunkt Nationalsozialismus 



Stadtmuseum Hagen 
Exponate 

Schwerpunkt Nationalsozialismus 



Stadtmuseum Hagen 
Exponate 

Menschen … 



Stadtmuseum Hagen 
Exponate 

Stadtbild … 



Stadtmuseum Hagen 
Exponate 

Urkunden, Dokumente … 



Stadtmuseum Hagen 
Exponate 

Fotografien, Filme … 



Stadtmuseum Hagen 
Erinnerungs- und Gedenkort 

Justiz, Polizei, Gefängnis, Terror, Kultur …  
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